
 

Medien-Information 
 
 
Ausstiegsstrategie Corona-Lockdown: 

Gastgewerbe weiterhin ohne Perspektive 
 
Der Bundesrat hat heute das Konzept für den geplanten Ausstieg aus dem Corona-
Lockdown bekanntgegeben. Zum Zeitpunkt der Wiedereröffnung der gastronomischen 
Unternehmen hat er sich noch nicht geäussert. Die Branche bleibt weiterhin im 
Ungewissen.  
 
Der Branchenverband GastroSuisse ist sehr enttäuscht und versteht nicht, dass der 
Bundesrat der Gastronomie noch keine Perspektive gibt, nach dem viele andere 
Gewerbeunternehmen nun auf den Weg zurück zum Normalzustand gehen können. „Wir 
haben immer betont, dass es Aufgabe des Bundesrates ist, den Zeitpunkt der 
Wiedereröffnung zu bestimmen“, stellt GastroSuisse-Präsident Casimir Platzer fest. „Mit der 
Nicht-Kommunikation lässt uns der Bundesrat jedoch völlig im Ungewissen und ohne 
Perspektive“, kritisiert er die bundesrätliche Kommunikation.  
 
Die Gesundheit der Bevölkerung ist auch dem Gastgewerbe ein zentrales Anliegen. 
„Unseres Erachtens wäre eine Lockerung des gastgewerblichen Stillstands unter Einhaltung 
strenger Schutzmassnahmen durchaus realistisch“, hält GastroSuisse-Präsident Casimir 
Platzer fest. «Unser Vorschlag, den wir dem Bundesrat vorgelegt haben, sieht beispielsweise 
vor, dass wir die Anzahl Gäste pro Quadratmeter limitieren. Zudem braucht es einen 
Mindestabstand zwischen den Tischen und eine Schutzmaskenpflicht mindestens hinter den 
Kulissen. Im Service sollen nur dann Masken getragen werden, wenn die Distanzregeln nicht 
eingehalten werden können. Alternativ kann man an der Theke oder an einem Beistelltisch 
servieren.» 
 
GastroSuisse fordert den Bundesrat deshalb eindringlich auf, in enger Zusammenarbeit mit 
der Branche eine rasche Rückkehr in den Betrieb auch für das Gastgewerbe in Betracht zu 
ziehen. «Wenn der Bundesrat die Öffnung der gastgewerblichen Betriebe weiter 
hinauszögert, müssen wir damit rechnen, dass eine sehr hohe Zahl von Betrieben endgültig 
geschlossen bleiben und Konkurs anmelden müssen», stellt GastroSuisse-Präsident Casimir 
Platzer fest.  
 
 
GastroSuisse ist der Verband für Hotellerie und Restauration in der Schweiz. Die Organisation 
mit dem Gründungsjahr 1891 setzt sich seit über 125 Jahren für die Interessen der Branche 
ein. GastroSuisse ist heute der grösste gastgewerbliche Arbeitgeberverband mit gegen 20'000 
Mitgliederbetrieben (davon rund 2500 Hotels), organisiert in 26 Kantonalverbänden und vier 
Fachgruppen.       
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